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Phase Definition Ziele Maßnahmen 

1. Strukturierungsphase  ¾ Installation 
verschiedener 
Arbeitskreise 

 

¾ Ansprechpartner 
¾ Zusammensetzung 

Arbeitskreise 
¾ Methoden 
¾ Termine 
¾ Arbeitsmaterialien 
¾ Treffpunkt 
¾ Strukturierungshilfen 
¾ Themenschwerpunkte 
¾ Zielsetzungen AK 
¾  
 

2. Eigenständige Arbeit 
in den Arbeitskreisen 
(Modell 
Zukunftswerkstatt) 

 ¾ Emanzipation der 
AK vom Moderator 

¾ Entwickeln von 
Ideen und 
Überprüfung auf 
Durchführbarkeit 

¾ Kritikphase  
Bestandsaufnahme und 
–analyse 

¾ Ideen-/Kreativphase 
Zusammenstellen von 
Ideen, wie es anders 
sein könnte 

¾ Lösungen 
Abwägungsprozeß: 
welche Ideen sind am 
besten zu realisieren 

3. Einbeziehen 
Gemeinderat 

 ¾ Entwicklung eines 
gemeinsamen 
Leitbildes 

¾ Formulierung von 
kurz-, mittel- und 
langfristigen 
Maßnahmen 

 

¾ Vorstellung der Ideen 
und Lösungsansätze 

¾ Diskussion und 
Konsensfindung 

 

4. Einbeziehen der 
Dorfbevölkerung 

 ¾ Zustimmung zur 
Entwicklung des 
Dorfes auf einer 
breiten Basis 

¾ Neue Mitstreiter 
gewinnen und neue 
Ideen Impulse 

 

¾ Bürgerversammlung 
¾ Präsentation der 

Arbeitsergebnisse der 
einzelnen AK’s 

¾ Diskussion 
 

5. Umsetzungs- und 
Realisierungsphase 

 ¾ Wege und 
Möglichkeiten der 
Umsetzung finden 

¾ Konkrete 
Abstimmung über 
Vorgehensweise 

¾ Ausbau der 
Bürgerbeteiligung 

¾ Schaffung der 
finanziellen und 
rechtlichen 
Voraussetzungen 

¾  

6. Bildung eines 
(Lenkungs) 
Ausschusses 
‚Dorferneuerung’ 
(aus Teilnehmer AK und 
politischen 
Mandatsträgern) 
‚Permanente Werkstatt’ 

 ¾ Mandat  
¾ Mitspracherecht  
¾ Empfehlungen an 

OG-Rat 
¾ Selbständiges 

Arbeiten mit 
eigenem Budget 

¾  

 
 


